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Heitmüller: Johann H. errichtete im J. 1656 eine Druckerei zu Helmstädt
und druckte daselbst bis zum J. 1677. In diesem Jahre verlegte er seine
Buchdruckerei auf Wunsch des gelehrten Herzogs Ferdinand Albert I. von
Braunschweig-Lüneburg-Bevern in dessen Residenzschloß Bevern, wo er bis
1680 Verschiedenes druckte, besonders aber die Schmähschriften des Herzogs
gegen seinen Bruder. Im Herbste des genannten Jahres zog er mit seiner
Buchdruckern nach der Stadt Hameln, wodurch er der erste Buchdrucker jener
Stadt wurde. 1681 druckte er hier; dann verschwindet sein Name.
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